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Deutscher Monistenbund

Der Deutsche Monistenbund wurde 1906 durch den Naturwissenschaftler

Ernst Haeckel in Jena gegründet. Ziel der Organisation war die

Verbreitung des Monismus als ganzheitliche Naturphilosophie,

die auf wissenschaftlichem Positivismus und Materialismus fußt.

Die Grundausrichtung war international und pazifistisch, was die

Mitgliedschaft im Deutschen Friedenskartell begründete. 1933 wurde der

Bund durch die Nationalsozialisten aufgelöst. Die "Freigeistige Aktion

für humanistische Kultur", welche 1946 unter dem Namen "Deutscher

Monistenbund für wissenschaftliche Weltanschauung und ethische

Kultur" gegründet wurde, sieht sich in der Tradition des Bundes.
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